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EDITORIAL STIFTUNGSVERMOGEN IN ZEITEN KNAPPER ZINSEN

Wie Stiftungen heute
Vermogenspartner finden

Stiftungsmanagement, Stiftungsvermogen, Vermogensstrategie, Vermogensverwalter, Vermdgensverwaltung

Der Staat verliert an Effizienz, die Zivilgesellschaft gewinnt an Bedeutung.
Stiftungen miissen heute verantwortungsvoll wirtschaften und zugleich neue
Wege in der Kapitalanlage gehen. Am Beispiel der Hamburger Stiftung Denk-
malpflege zeigt sich, wie professionell ein Auswahlverfahren fiir Vermogens-
verwalter aussehen kann - und warum es sich lohnt.

Der deutsche Staat steckt in einer schwierigen Phase: Viele Aufgaben werden nur
noch unzureichend erfiillt - trotz steigender Steuern und Abgaben. Die Zivilgesell-
schaft wird daher immer wichtiger. Gemeinniitzige Stiftungen libernehmen Verant-
wortung in Bildung, Gesundheit, Kultur und Denkmalpflege. Dabei miissen sie sorg-
sam mit ihrem Vermdgen umgehen.

-

- Ralf Vielhaber
Herausforderung Vermdgensanlage

Die Zeiten sicherer Anleihekupons sind vorbei. Stiftungen miissen heute stirker in Aktien und alternative Anlagen
investieren, um ihr Vermdgen zu erhalten und gleichzeitig ihre laufenden Aufgaben finanzieren zu kdnnen. Eine
durchdachte Anlagestrategie ist daher essenziell.

Die Wahl des richtigen Partners

Umso wichtiger ist die Auswahl eines geeigneten Vermdgensverwalters. Neben finanziellem Know-how sind heute
auch stiftungsspezifische Kenntnisse und ein sensibles Verstandnis fiir Gremienarbeit und Stiftungsziele gefragt.

Ein strukturierter Auswahlprozess

Die Stiftung Denkmalpflege Hamburg hat diesen Weg beispielhaft beschritten: Gemeinsam mit der FUCHS | RICHTER
Priifinstanz wurde ein professionelles Auswahlverfahren durchgefiihrt - fernab von Zuféllen oder alten Netzwerken.
Das Ergebnis: ein passender Partner und wertvolle Erfahrungen fiir die Zukunft.

Fazit:

Stiftungen brauchen mehr denn je Transparenz, Struktur und Kompetenz bei der Wahl ihrer Vermogens-

verwalter. Das Beispiel aus Hamburg zeigt, wie professionelles Vorgehen nicht nur zum Erfolg, sondern
auch zu mehr Erkenntnis flhrt - fir alle Beteiligten.



https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsmanagement/11277
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsvermögen/9834
https://www.fuchsbriefe.de/tag/vermögensstrategie/11193
https://www.fuchsbriefe.de/tag/vermögensverwalter/11233
https://www.fuchsbriefe.de/tag/vermögensverwaltung/11383
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DAS STIFTUNGSWESEN IN ZEITEN EINER VOLATILEN WELTORDNUNG

,Ohne Zivilgesellschaft gibt es
keine Demokratie. “

Stiftungen, Stiftungsarbeit, Stiftungsmanagement, Stiftungsvermogen

Dr. Rupert Graf Strachwitz, Grinder und Mitglied des Vorstands der Maecenata Stiftung, erklart im Gesprach
mit Frangois Baumgartner, Finanzjournalist der FUCHS | RICHTER Prifinstanz wie seine personliche
Entwicklung ihn zur Griindung inspirierte. Seine Stiftung forscht und wirkt international in Krisengebieten,
baut Briicken zwischen Wissenschaft, Politik und Gesellschaft.

Herr Dr. Graf Strachwitz, erzdhlen Sie bitte, wie die Idee zur Griindung lhrer Stiftung,
der Maecenata Stiftung, entstand?

Dr. Graf Strachwitz: Die Maecenata Stiftung entstand aus meiner persénlichen Entwicklung. Nach meinem Studium
in Politikwissenschaft und Geschichte und mehreren Berufsstationen griindete ich 1989 eine Beratungsgesellschaft
fiir den gemeinniitzigen Sektor. Wahrend dieser Zeit wurde das Thema Stiftungswesen fast zuféllig zum Schwer-
punkt, da wir Kontakte nutzten und Daten sammelten — auch im Rahmen eines internationalen Forschungsprojekts.
1997 griindete ich das Maecenata Institut flir Philanthropie und Zivilgesellschaft, spater folgten weitere Programme,
etwa das Transnational Giving Programm (2001). Die Maecenata Stiftung wurde 2010 als Dach Gber unsere gemein-
niitzigen Aktivitaten gebildet, als die Beratungsgesellschaft verkauft wurde.

Konnten Sie den Zweck lhrer Stiftung in wenigen Satzen zusammenfassen?

Dr. Graf Strachwitz: Wir sind keine klassische Forderstiftung, sondern eine operative Organisation. Die Maecenata
Stiftung unterhalt im Kern eine anerkannte auB3eruniversitdre Forschungseinrichtung. Dort erforschen wir Zivilge-
sellschaft, Stiftungswesen und biirgerschaftliches Engagement in den Sozial- und Geisteswissenschaften. In unserem
Transnational Giving Programm nehmen wir zweckgebundene Spenden entgegen und leiten sie an Empfanger im
Ausland weiter. Seit 2014 haben wir auBerdem das Programm Tocqueville Forum, wo es um den Austausch mit der
Politik und der Offentlichkeit geht und seit 2019 das MENA Study Center, das auf den arabischen Raum und West-
asien fokussiert ist.

Gibt es Regionen, in denen Sie weniger aktiv sind?

Dr. Graf Strachwitz: Unser Fokus liegt neben Europa und Nordamerika auf dem arabischen Raum sowie dem Kaukasus
und Zentralasien. Fiir Lateinamerika, Subsahara-Afrika oder Siidostasien fehlt uns die Expertise flir intensive Arbeit.
China spielt aber seit langem eine gewisse Rolle in unserer Arbeit.

Was treibt Sie persdnlich an?

Dr. Graf Strachwitz: Es ist meine Leidenschaft fiir gesellschaftliche Zusammenhange und die Forderung des biirger-
schaftlichen Engagements weltweit. Ich mochte Briicken zwischen Kulturen und zwischen Wissenschaft und Praxis
bauen und durch Erkenntnisse positive Verdanderungen bewirken.


https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungen/9717
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsarbeit/11592
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsmanagement/11277
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsvermögen/9834
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Was unterscheidet Ihre Stiftung von anderen?

Dr. Graf Strachwitz: Wir haben kein nennenswertes Vermdgen, aus dessen Ertrdgen wir unsere Arbeit finanzieren
konnten. Sie wird vielmehr durch einen kleinen Anteil an rund 90.000 im wesentlichen zweckgebundenen Spenden
und durch Férdermittel fiir einzelne Projekte finanziert. Offentliche Mittel spielen in unserem Finanzierungsmix prak-
tisch keine Rolle. AuBerdem sind wir von unserem Selbstverstandnis her weniger eine philanthropische Institution,
sondern sehen uns eher als Think Tank (Denkwerkstatt) und Unterstiitzungseinrichtung.

Welche Herausforderungen sehen Sie aktuell?

Dr. Graf Strachwitz: Im Kern geht es um die Bedrangung unserer offenen, demokratischen, auf Prinzipien und der
Herrschaft des Rechts aufbauenden Gesellschaft durch autokratische, populistische, extreme Herrschaftssysteme.
Die Zahl der funktionierenden Demokratien auf unserem Planeten nimmt seit Jahren ab. Die Herausforderung heiB3t
daher: Was kann eine kleine Stiftung wie unsere zu dem Kampf fiir die Freiheit beitragen?

Wohin entwickelt sich das Stiftungswesen?

Dr. Graf Strachwitz: Es wird professioneller und spezialisierter. Wer heute phil- »ICh bin ijberzeugt;
anthropisch aktiv werden will, hat eine Palette von Mdglichkeiten. Die Zeiten, wo dass gesellschaft—
man gleich eine Stiftung biirgerlichen Rechts oder allenfalls eine Treuhandstiftung licher Wandel nur
ins Auge fasste, sind vorbei. International nimmt die Vernetzung zu, Kooperatio-
nen zwischen Lindern werden wichtiger. Auch Spenden kennen keine nationalen
Grenzen mehr.

durch informierte
Akteure moglich ist

— Wissenschaftler
Was motiviert Sie weiterhin? ebenso wie enga-
ior iirgeri
Dr. Graf Strachwitz: Ich bin liberzeugt, dass gesellschaftlicher Wandel nur durch gie te ,l,gu gerinnen
informierte Akteure moglich ist — Wissenschaftler ebenso wie engagierte Biirge- und Burger welt-

rinnen und Biirger weltweit. Unsere Arbeit soll Wissen zugdnglich machen und weit.“ Dr. Rupert
nachhaltige Impulse setzen. Graf Strachwitz

Herr Dr. Graf Strachwitz, Sie sind promovierter Politikwissen-
schaftler und bezeichnen sich als Europder. Konnen Sie uns
etwas liber lhre Herkunft erzdhlen?

Dr. Graf Strachwitz: Ich stamme aus einer Diplomatenfamilie. Meine Mutter war eine in Brasilien geborene Englande-
rin. Ich bin in der Schweiz geboren, in Lateinamerika, Italien und Deutschland aufgewachsen. Ich habe also statistisch
einen Migrationshintergrund. Meine Pragung ist europdisch. Wahrend meines Studiums in den USA entwickelte sich
mein Blick weiter. Das Interesse an der Zivilgesellschaft entstand bereits bei meiner Magisterarbeit liber eine Protest-
bewegung in England im 17. Jahrhundert. Nach dem Studium habe ich bei einer groBen internationalen Organisation,
dem Malteser-Orden, in Rom gearbeitet und danach in Miinchen beim Malteser-Hilfsdienst, was mein Engagement
vertiefte. Spater griindete ich eine Beratungsgesellschaft fiir den gemeinniitzigen Sektor. Mit einer Arbeit zum Stif-
tungswesen habe ich meine Promotion zum Dr. phil. nachgeholt und inzwischen rund 1.000 Verdffentlichungen zu
diesem Themenfeld vorgelegt.
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Wie hat lhr personlicher Hintergrund lhre Sicht auf Europa und die globale Gesell-
schaft beeinflusst?

Dr. Graf Strachwitz: Mein Hintergrund hat mich gelehrt, wie wichtig Kommunikation und Verstandigung zwischen
Kulturen ist. Flir Abschottungen ist unsere Welt zu klein und zu voll geworden. Es geht darum, Briicken zu bauen -
zwischen Landern, Gesellschaften und Denkweisen - gerade auch im Bereich der Zivilgesellschaft.

Wo findet lhrer Meinung nach Wettbewerb zwischen Stiftungen statt und wann sind
Kooperationen sinnvoll?

Dr. Graf Strachwitz: Wettbewerb ist ein natiirliches Element der Zivilgesellschaft wie des Menschen lberhaupt -
auch zwischen Stiftungen untereinander und mit Vereinen. Da aber zivilgesellschaftliche Akteure nicht die Erzielung
von Gewinnen zum Ziel haben, sollte und kann dieser Wettbewerb aber fair bleiben. Er hat in den letzten Jahrzehnten
zunehmend eine internationale Dimension angenommen. In unserer Zeit beeinflussen zudem Krisen und Katastro-
phen weltweit direkt unsere Arbeit. Kooperationen sind dann oftmals unverzichtbar.

Welche Rolle spielt grenziiberschreitende Philanthropie?

Dr. Graf Strachwitz: Sie wird immer wichtiger. Viele Menschen und Unternehmen spenden grenziiberschreitend -
etwa aus Deutschland nach Amerika, Afrika oder Asien -, weil sie liber die Medien oder aus eigenem Erleben Néte,
Bedarfe und Einrichtungen irgendwo auf der Welt kennengelernt oder beispielsweise im Ausland studiert haben und
spater von ihrer Aima Mater zum Spenden aufgefordert werden. Nach wie vor ist das aber nicht so einfach. Spenden-
quittungen aus dem Ausland werden nicht anerkannt, die Abwicklung ist oft schwierig, und zunehmend miissen wir
uns beim Transfer auch mit Problemen wie Geldwésche oder Terrorismusfinanzierung auseinandersetzen. Deshalb
sind wir vor fast 25 Jahren dem Netzwerk Transnational Giving Europe beigetreten, durch das wir Spenden in fast je-
des Land der Erde schicken konnen. In den letzten Jahren haben wir insgesamt rund 25 Millionen Euro an Empféanger
im Ausland weitergeleitet. Einer der wichtigsten Empfanger ist seit Jahren das World Food Programme der Vereinten
Nationen, auch bedeutende Universitdten wie Harvard, Oxford oder Cambridge erhalten standig liber uns Spenden.

Gibt es konkrete Beispiele fiir landerlibergreifende Kooperationen?

Dr. Graf Strachwitz: Neben der aktiven Mitarbeit in dem genannten Netzwerk sind wir unter anderem Mitglied im
europdischen Stiftungsverband Philea und im weltweiten Zivilgesellschaftsforscherverband ISTR. Wir kooperieren
standig und sehr konkret mit Partnern im Ausland, beispielsweise in GroBbritannien, Frankreich, Osterreich, Italien,
der Schweiz, Israel, Agypten und den USA.

Wie sehen Sie die zukiinftige Entwicklung der Zivilgesellschaft in Europa?

Dr. Graf Strachwitz: Die Zivilgesellschaft ist in den letzten Jahren sehr gewachsen. Sie ist heute eine starke Arena
im offentlichen Raum neben Staat und Markt, und sie wird weiterwachsen. Zurzeit beobachten wir gerade wegen
der Angriffe von auBen einen starken Konsolidierungsschub. Stiftungen stellen sich schiitzend vor Protestgruppen,
Religionsgemeinschaften bekennen sich zur Zivilgesellschaft. Ich denke, dieser Prozess wird weitergehen.
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Welche Risiken bestehen dabei?

Dr. Graf Strachwitz: Ein groBes Risiko besteht in der zunehmenden politischen Instrumentalisierung und andererseits
in Ausgrenzung, dem sogenannten Zuckerbrot- und Peitsche-Prinzip, das autokratische Regime anwenden, um un-
abhangige Stimmen zu unterdriicken. Russland, Ungarn, aber auch die USA sind dafiir aktuelle Beispiele.

Was wiinschen Sie sich fiir die Zukunft des deutschen Stiftungswesens?

Dr. Graf Strachwitz: Ganz allgemein gesagt, hoffe ich, dass es weiterwdchst. Wir brauchen die philanthropische
Unterstiitzung der Zivilgesellschaft heute mehr denn je. Zugleich hoffe ich, dass sich das oft noch sehr patriarchalisch
gepragte Stiftungswesen verandert. Mehr Transparenz und ein anderer Umgang mit den Projektpartnern wéren sehr
zu wiinschen. Und schlieBlich hoffe ich, dass die Férderstiftungen nicht mehr den Staat, der reichlich Steuern erhalt,
und seine Einrichtungen unterstiitzen, sondern ,ihre ndchsten Verwandten"”, die zivilgesellschaftlichen Akteure.

Herr Dr. Graf Strachwitz, Ihre Stiftung hat seit letztem Jahr einen neuen Schwerpunkt:
das Verhaltnis von Zivilgesellschaft und Demokratie. Warum ist das so wichtig?

Dr. Graf Strachwitz: So neu ist der Schwerpunkt nicht. Aber wegen der aktuellen
politischen Entwicklungen haben wir ihn ganz in den Mittelpunkt der Arbeit im Mae-
cenata Institut und im Tocqueville Forum geriickt. Denn ohne Zivilgesellschaft gibt

,Wir haben ein
Projekt zum zivil-

es keine Demokratie, und ohne Demokratie kein geeintes Europa. Ein geeintes Europa
ist aber unsere einzige Uberlebenschance in einer globalisierten Welt zwischen den
groBen Akteuren wie Russland, China, USA oder Indien.

An welchen Projekten arbeitet lhre Stiftung derzeit?

Dr. Graf Strachwitz: Neben dem gerade erwahnten haben wir beispielsweise gerade
eine Studie zum zivilgesellschaftlichen Engagement im Kulturbereich abgeschlossen.
Aktuell lduft ein europdisches Projekt, das untersucht, wie extrem rechte, populisti-
sche und autokratische Milieus Angriffe auf Stiftungen starten. Die Ergebnisse sind
noch ausstehend, die Fragebogen wurden verschickt. Und wir arbeiten und veroffent-
lichen zurzeit sehr viel zu den Rahmenbedingungen der Zivilgesellschaft in Deutsch-
land.

Gibt es weitere aktuelle Initiativen?

Dr. Graf Strachwitz: Ja, in unserem MENA Study Center beschaftigen wir uns intensiv

gesellschaftlichen
Engagement im
Kulturbereich ab-
geschlossen. Der-
zeit untersuchen
wir, wie extrem
rechte, populis-
tische und auto-
kratische Milieus
Angriffe auf Stif-
tungen starten.”
Dr. Rupert Graf
Strachwitz

mit der Situation nach dem Hamas-Angriff auf Israel am 7. Oktober 2023, sowohl in der Region als auch in Deutsch-
land. Uns geht es dabei vor allem um Versohnungsansatze. Aktuell wollen wir herausfinden, welche diskursoffenen
Initiativen es in Deutschland gibt. Einige sehr gute haben wir gefunden.

Welche Rolle spielen junge Menschen bei lhren Projekten?

Dr. Graf Strachwitz: Seit {iber 25 Jahren betreiben wir im Rahmen des Maecenata Instituts das sogenannte For-
schungscollegium fiir Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler, im Wesentlichen Doktoran-
dinnen und Doktoranden. AuBerdem arbeiten bei uns, seit es Maecenata gibt, studentische Mitarbeitende, die bei uns
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als volle Team-Mitglieder gelten. Wir hatten auch schon Stipendiatinnen der Alexander-von-Humboldt-Stiftung im
Rahmen des German Chancellor Fellowship bei uns, zuletzt aus Brasilien; zur Zeit haben wir im Rahmen eines EU-
Programms einen Marie Sktodowska-Curie Postdoctoral Fellow aus GroBbritannien fiir mehrere Jahre bei uns. Und
schlieBlich ist auch ein nicht geringer Teil unserer hauptamtlichen Mitarbeitenden jung. Allerdings haben wir auch
wunderbare Kollegen, die schon ldngst im Rentenalter sind.

Herr Dr. Graf Strachwitz, ich danke Ihnen fiir das Gesprach.

Fazit:

Die Maecenata Stiftung ist ein unabhangiger Think-Tank zum Themenfeld Zivilgesellschaft, Buirgerenga-

gement, Philanthropie und Stiftungswesen. Sie hat die Rechtsform einer gemeinnitzigen Stiftung burger-
lichen Rechts und ihren Sitz in Miinchen. Sie wurde 2010 errichtet und vereint seit 2011 alle Maecenata-
Aktivitaten unter ihrem Dach.

Zur Person

Dr. Rupert Graf Strachwitz, geb.
1947, ist Mitglied des Vorstandes
der Maecenata Stiftung, wiss. Mit-
arbeiter am Maecenata Institut fiir-
Philanthropie und Zivilgesellschaft
und Lehrbeauftragter an mehre-
ren Hochschulen. Nach Abitur und
Wehrdienst mit Offzierausbildung
studierte er Politische Wissenschaft,
Geschichte und Kunstgeschichte an
der Colgate University (USA) und
der Universitdt Miinchen und wurde
(spater) an der Universitdt Minster
zum Dr. phil. promoviert. Er griindete
nach mehreren Berufsstationen im

In- und Ausland 1989 in Miinchen
die Maecenata Management GmbH
als spezialisiertes Beratungs- und
Dienstleistungsunternehmen fiir den
gemeinniitzigen Bereich und war bis
2011 deren geschaftsfiihrender Ge-
sellschafter. Von 1997 bis 2023 lei-
tete er das Maecenata Institut fur
Philanthropie und Zivilgesellschaft,
Berlin. 2011 griindete er die Mae-
cenata Stiftung, Miinchen und war
bis 2024 deren geschaftsfiihrendes
Vorstandsmitglied. 2023/2024 war
er Leiter des Tocqueville Forums der
Stiftung. Seit 6. Mai 2024 ist Strach-
witz nicht geschaftsfiihrendes Vor-
standsmitglied und senior strategic

advisor der Maecenata Stiftung.
Nebenbei ist er als freiberuflicher
wissenschaftlicher Publizist und als
Berater im Stiftungswesen tatig.



https://www.maecenata.eu
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FINANZSTRATEGIEN FUR HAMBURGS KULTURERBE

Hamburgs Kulturerbe sichern:
Die Stiftung Denkmalpflege
sucht neue Wege in der
Vermogensverwaltung

Stiftungsmanagement, Stiftungsvermogen, Vermogensverwalter

Die Stiftung Denkmalpflege Hamburg sucht einen neuen Vermdgensverwalter — mit Fokus auf Ausschiittungen
und Werterhalt. Wer die Mischung aus Kulturpflege und anspruchsvoller Finanzstrategie meistert, kdnnte lang-
fristig dazu beitragen, die Geschichte der Hansestadt mit zu pragen.

Die Stiftung Denkmalpflege Hamburg ist eine unverzichtbare Institution, wenn es um die Bewahrung des kulturel-
len Erbes der Hansestadt geht. Gegriindet 1978 von der Stadt Hamburg, stellt sie den Erhalt historisch wertvoller
Bauten und Denkmadler in den Mittelpunkt ihrer Arbeit. Ihr finanzieller Grundstein war eine gerettete Hauserzeile im
ehemaligen Gangeviertel, und bis heute hat die Stiftung zahlreiche historisch bedeutsame Geb3ude erworben und
restauriert.

Neben der Pflege und Erhaltung eigener Objekte unterstiitzt sie Restaurierungen durch Zuwendungen und fordert
das Bewusstsein fiir die Denkmalpflege mit Veranstaltungen wie den jahrlich von ihr in Hamburg koordinierten Tag
des offenen Denkmals. Mit einem Gesamtvermdgen von {iber 12 Millionen Euro, das

sich auf Wertpapiere, Rend|te.— und De.r.1kmal|mmob|llen verteilt, steht die Stiftung ,,Um die lang_

nun vor der Herausforderung, ihre Vermdgensanlagen neu zu strukturieren.

fristige Wirksam-

Neue Ansitze fiir die Vermdgensanlage keit ihrer Arbeit

zu sichern, sucht
Um die langfristige Wirksamkeit ihrer Arbeit zu sichern, sucht die Stiftung einen die Stiftung einen

neuen Vermdgensverwalter, der ihre Anlageziele und -grundsdtze optimal umsetzt.
Das oberste Ziel bleibt der Erhalt des Stiftungsvermdgens. Zugleich sollen ordentliche «
ausschiittungsfahige Ertrdge von mindestens 2,5 Prozent nach Kosten erzielt werden. gensverwalter'

neuen Vermo-



https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsmanagement/11277
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsvermögen/9834
https://www.fuchsbriefe.de/tag/vermögensverwalter/11233
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Dariiber hinaus legt die Stiftung Wert auf Nachhaltigkeit. Kiinftige Investments sollen nicht nur wirtschaftlich,
sondern auch 6kologisch, sozial und ethisch verantwortungsvoll sein. Investments in Branchen wie Tabak, Alkohol,
Pornografie und Gliicksspiel sind ausgeschlossen. Auch das Risikomanagement spielt eine zentrale Rolle: Es muss ein
robustes Modell vorgelegt werden, das klarmacht, wie Risiken identifiziert, analysiert und gemindert werden.

Die Anlagerichtlinie als Richtschnur

det den Rahmen fir die neue
klare Regeln zur Diversifika-
klassen als auch Regionen
mogen darf in verzins-
(bis zu 70 Prozent),
Prozent) und Liquidi-
Fremdwahrungsin-
ximal 30 Prozent
als  Beimischung

Die Anlagerichtlinie der Stiftung bil-
Vermdgensstrategie. Sie definiert
tion - sowohl lber Anlage-
hinweg. Das Stiftungsver-
liche Wertpapiere, Aktien
Edelmetalle (bis zu 5
tat investiert werden.
vestitionen dirfen ma-
ausmachen und sind
vorgesehen.

Ein  weiterer  Fo-
Transparenz: Die Stif-
detaillierte Darstellung
und  Gesamtkostenquo-
Trennung von erfolgsab-
Berichtspflichten werden
quartalsweiser Uberpriifung der
lichen Evaluierung.

kus liegt auf der
tung erwartet eine
der Vergiitungen
te sowie eine klare
hdngigen Verglitungen.
streng eingehalten, mit
Aktienquote und einer jahr-

Anforderungen an den neuen Vermogensverwalter

Zusatzlich zu den in der Anlagerichtlinie formulierten Vorgaben miissen potenzielle Vermdgensverwalter weitere
Kriterien erfiillen. Dazu gehdrt der Nachweis von Erfahrung im Management von Stiftungsvermdgen und Non-Pro-
fit-Organisationen. Auch Vorschldge zur Liquiditatssteuerung — wie die Bereithaltung eines Cash-Bestands von min-
destens 200.000 Euro und schnell liquidierbaren Mitteln in Héhe von 500.000 Euro - sind entscheidend.

Ein Schritt in die Zukunft

Mit der Neuaufstellung ihrer Vermdgensverwaltung verfolgt die Stiftung Denkmalpflege Hamburg das Ziel, ihre Mis-
sion nachhaltig zu finanzieren und zugleich verantwortungsvoll zu investieren. Der neue Vermdgensverwalter wird
dabei eine Schliisselrolle einnehmen, um die Stiftung langfristig zu stérken.

Fazit:

Die Stiftung Denkmalpflege Hamburg sucht nicht nur nach einem Vermdgensverwalter, sondern nach

einem Partner, der ihre Werte teilt. Die Kombination aus Werterhalt, nachhaltiger Rendite und Verantwor-
tung macht diesen Auftrag zu einer besonderen Herausforderung.
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STIFTUNGSVERMOGEN 2025 - WIE WIR WERTEN

Stiftung Denkmalpflege
Hamburg sucht Partner

fur 12 Millionen Euro:

So lauft das Auswahlverfahren

FUCHS | RICHTER Priifinstanz

Unser Bewertungssystem besteht aus fiinf Kategorien. 1. Im Zentrum steht der eigentliche Anlagevorschlag
als Kern des Angebots. Er gibt den Ausschlag, ob sich ein Kandidat fiir die Endauswahl qualifiziert. 2. Die
Investmentkompetenz eines Anbieters. 3. Die Transparenz, gemessen an der Beantwortung eines redaktio-
nellen Fragebogens. 4. Das Angebot an Stiftungsservices und 5. Der Beauty Contest, die miindliche Priifung
zur Endauswahl durch die Fachjury und Vertreter der Stiftung.

Im September 2024 erhielten rund 60 Vermdgensmanager Post von der Stiftung Denkmalpflege Hamburg, die einen
geeigneten Partner flir ihr Stiftungsvermdgen in Hohe von rund 12 Millionen Euro suchte. Die Auswahl erfolgt nach
fiinf Bewertungsbausteinen und wird zu einem Gesamtergebnis zusammengezogen.

Qualitatssymbole

Wir unterscheiden sehr gute, gute, befriedigende, noch hinreichende und unterdurchschnittliche Leistungen in den
einzelnen Bewertungskategorien. Dabei ist jeweils die erreichte Hochstpunktzahl die Messlatte. Sehr gut bedeutet
mindestens 90% der erreichten Hochstpunktzahl, gut mindestens 80%, befriedigend mindestens 60%. Ein Smiley (-)
bedeutet wiederum: keine Angaben erhalten, keine Punktevergabe moglich.

= ° ° . ° o0 °
os ) Wie wir werten: Stiftungsvermoégen 2025 - Rating-Noten und -symbole
. . _ Unzurei- - Keine
Rating-Note Sehr gut Gut Befriedigend | Hinreichend chend kritisch Angabe
@ o
Prozentpunkte, gemessen an der Benchmark (erreichten . ~ ~ . 0
Hochstpunktzahl) in der jeweiligen Wertungs-Kategorie 90-100 80-89 60-79 40-59 <40 <20

Quelle: FUCHS|RICHTER Priifinstanz, Stiftung 2025

Der Anlagevorschlag (60%)

Vorsténde von gemeinnitzigen Organisationen sind in der Regel mit den Gesetzen und mit der Sprache der Finanz-
markte nicht vertraut. Deshalb kommt es im Rahmen der Ausschreibung umso mehr darauf an, dass das Anlagekon-
zept auch fiir Laien verstandlich und nachvollziehbar ist. Eine klare Struktur ist ebenso zentral, wie die Vollstdndig-
keit der Bearbeitung der Ausschreibungsbedingungen, um das Rennen zu machen.


https://www.fuchsbriefe.de/tag/fuchs-|-richter-prüfinstanz/17770
object:40978
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Weitere Anforderungen an ein gehaltvolles Anlagekonzept sind die Erfiillung der Ausschiittungsmindestanforderun-
gen von 2,5% (nach Kosten) vom liquiden Anlagevermdgen, ein nachhaltig aufgestelltes Portfolio, ein verstandlicher
Investmentansatz mit einer entsprechenden Darstellung des Risikomanagements und auch eine Stellungnahme zur
Anlagerichtlinie sowie zum bestehenden Portfolio. Nicht zuletzt ist ein Stresstest und auch die Auseinandersetzung
mit dem Bestandsdepot ein Eckpfeiler eines auf die Stiftung und ihre Vertreter zugeschnittenen Anlagevorschlags.

Die Investmentkompetenz (10%)

Quanvest aus Bad Homburg priift alle Depots der Endrunden-Teilnehmer auf deren Qualitat unter Rendite-Risiko-
Gesichtspunkten.

Der Blick von Quanvest richtet sich auf die Frage: Wie effizient ist der jeweilige Anlagevorschlag, das heil3t: Wie viel
Risiko geht der Vermdgensmanager ein, um die voraussichtliche Rendite zu erwirtschaften? Dazu flihrte Quanvest Si-
mulationsrechnungen der zu erwartenden Rendite (einschlieBlich der Ausschiittungen) und des maximalen Verlustes
durch. Der maximale Verlust ist das Ergebnis eines Stresstests, der eine hohe Zahl von Marktereignissen (iber zwolf
Monate in die Zukunft simuliert. Die Auswirkungen seltener Marktereignisse, wie etwa einer Olkrise, eines Absturzes
der Markte oder einer erneuten Finanzkrise werden dabei untersucht.

Wie hat das Echtdepot ,performt"?

Ein weiterer Faktor ist das eingereichte Bestandsdepot und dessen Performance, die ebenfalls von Quanvest mittels
Vergleichsindizes nachgerechnet wird. Quanvest bringt die Eigenangaben der Teilnehmer auf dasselbe Niveau einer
Flinf-Jahres-Riickbetrachtung. Auch hier gibt es Punkte zu holen. Punkte fiir die Nachvollziehbarkeit und Struktu-
riertheit des Investmentprozesses. Letzteres wird insbesondere anhand der Ausfiihrungen der Endrundenteilnehmer
im Beauty Contest von der FUCHS | RICHTER Priifinstanz beurteilt.

Die Transparenz (6%)

In dieser Bewertungskategorie fragen wir die teilnehmenden Anbieter mittels Online-Fragebogen u. a., seit wann
und wie viele Stiftungen insgesamt sie aktuell betreuen, welches Vermdgensvolumen sie unter ihren Fittichen ha-
ben und mit wie vielen hausinternen Spezialisten die Anbieter dieses verwalten. Dabei steht im Vordergrund, ob die
Teilnehmer prazise Angaben machen. Zum anderen kommen qualitative Aspekte zum Tragen; etwa wie lange die Er-
fahrungen in der Stiftungsbetreuung zuriick reichen und ob die Anzahl der Stiftungsexperten gemessen an der Zahl
der zu betreuenden Stiftungskunden angemessen erscheint und auf einen geschaftlichen Schwerpunkt Stiftungs-
betreuung schlieBen lasst.

Auch fragen wir, wie lange die zustdndigen Mitarbeiter bereits im Haus beschaftigt sind und ob hier Kontinuitat
herrscht. Auch von Interesse: Wie ist das jeweilige Finanzinstitut in Sachen Nachhaltigkeit aufgestellt? Verfiigt es
liber eine hauseigene Expertise? Hat es eigene Nachhaltigkeitsfonds oder -zertifikate? Punkte gibt es zudem fiir die
Teilnahme am FUCHS Performance-Projekt der FUCHS | RICHTER Priifinstanz.

Das Serviceangebot (4%)

In dieser Kategorie sehen wir uns an, welche Dienstleistungen die einzelnen Banken oder Vermdgensverwalter fiir
Stiftungen anbieten. Und zwar sowohl bei der Stiftungserrichtung als auch bei der spateren -betreuung und -verwal-
tung. Gerade kleinere Stiftungen im Aufbau sind oft auf personelle und/oder fachliche Unterstiitzung angewiesen.


object:40978
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Die Bewertungsbausteine 2025 und ihr Gewicht

Beauty Contest
20%

Anlagekonzept
60%

Transparenz
6%

Service-
angebot
4%

Investment-
kompetenz
10%

Wie geht man mit der zustandigen Stiftungsbehdrde um, wie definiert man den Stiftungszweck nicht zu weit und
nicht zu eng, wie kdnnten die Anlagerichtlinien aussehen? Aber auch regelmafBige steuerliche und rechtliche Unter-
stlitzungsleistungen kdnnen fir Stifter sehr hilfreich sein.

Der Beauty Contest (20%)

Der Beauty Contest ist die ,miindliche Priifung" der besten Kandidaten. Die Qualifikanten fiir die ,miindliche Prii-
fung"” ergeben sich aus dem Ergebnis der Vorauswahl nach Sichtung der Bewerbungsunterlagen. In der miindlichen
Prasentation sollten die Teilnehmer ihren Vorschlag liberzeugend darlegen und die Details ihres Portfolios erlautern.
Insbesondere sollte der Investmentansatz prasentiert werden und Raum fiir Nachfragen und Diskussion vorhanden
sein.

Jahresranking

Am Ende addieren wir die bereits gewichteten Punkte aus den verschiedenen Auswertungskategorien zu einer Ge-
samtpunktzahl. Diese wiederum entscheidet lber die Platzierung im Jahresranking.
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Ewige Bestenliste

Die Ewige Bestenliste gibt Ausweis liber die Kontinuitat und das langfristige Qualitdtsniveau im Stiftungsmanagement.
Aufgenommen werden nur Banken und Vermdgensverwalter, von denen uns mindestens fiinf Testergebnisse aus den zu-
riickliegenden 12 Jahren vorliegen.

Die Ewige Bestenliste wird seit 2020 nach einem neuen Verfahren ermittelt. Basis ist der FUCHS | RICHTER Score. Dieser
wird aus den besten 5 Jahresergebnissen sowie der Schwankungsbreite der jlingsten 12 Ergebnisse im Verhaltnis zur durch-
schnittlichen Ergebnisschwankung ermittelt.

Angepasstes Verfahren — warum?

Grund fiir diese neue Herangehensweise ist die Erkenntnis, dass letztlich immer wieder einige Institute nur knapp an der
Hiirde Qualifikation fiir die Endrunde scheitern. In der Endrunde konnen aber allein 30 von 100 Punkten erzielt werden.
Schon eine Nicht-Teilnahme an der Endrunde zieht daher den Schnitt gehorig nach unten. Uns scheint ein Verfahren an-
gemessener, das die Ergebnisse nach 3-Jahreszeitraumen clustert. Aus jedem Cluster wird jeweils das beste Ergebnis flr die
Bewertung herangezogen. Zudem werden die Cluster unterschiedlich gewichtet. Das jlingste hdher als das dlteste.

Fazit:

Dank des erprobten und wissenschaftlich fundierten Bewertungsverfahren kann die FUCHS | RICHTER Pruf-
instanz fair und unter weitgehendem Ausschluss subjektiver Bewertungen die besten Stiftungsmanager im
deutschsprachigen Raum ermitteln.




GO e

STIFTUNGSVERMOGEN 2025



18. Jahrgang | 2025 Berlin, 3. Juni 2025 -
Stiftungsvermogen: Markttest 2025

DIE BESTEN IM STIFTUNGSTEST 2025

BW-Bank: Goldstandard fur
Stiftungen

BW Bank, Stiftungsmanagement, Stiftungsvermogen

Mit geballter Stiftungsexpertise und einem empathischen Ansatz liberzeugt die BW-Bank 2025 auf ganzer Linie:
In Anlagekonzept, Service und Transparenz setzt sie MaBstabe. Mit einem starken Auftritt im Beauty Contest und
einem umfassenden Stiftungsservice behauptet sie sich an der Spitze der Bestenliste.

Es sind oft d|e- kleinen Details, dlt? groBBe Wirkung ent-falten. S.chon der erste Emdru?k ,,Ein Auftritt, der
auf der Website der BW-Bank stimmt: schnelle Auffindbarkeit, klare Strukturen, ein Fachwi d
empathischer Ton. Dahinter verbirgt sich ein beeindruckendes Netzwerk: Rund 1.400 acnwissen .':ln
betreute Stiftungen deutschlandweit zeugen von auBergewdhnlicher Kompetenz. Im echtes Verstand-
Beauty Contest 2025 setzte die BW-Bank noch einen drauf - mit einem Auftritt, der | nis fﬁr Stiftungs—
Fachwissen und echtes Verstandnis fiir Stiftungsbediirfnisse perfekt kombinierte. bedﬁrfnisse per-
3 3 “
Anlagekonzept: MaBgeschneidert und nachhaltig fekt kombiniert.

Die BW-Bank legt Wert auf Tiefe: In einem umfassenden 81-seitigen Konzept spiegelt

sich die intensive Auseinandersetzung mit den Bediirfnissen der Stiftung wider. Die strategische Asset Allocation -
2,25 Prozent Liquiditdt, 27,75 Prozent Renten, 70,0 Prozent Aktien - sorgt flir Sicherheit und Wachstum zugleich.
Bei einer erwarteten Bruttorendite von 6,0 Prozent und klar definierten Nachhaltigkeitskriterien {iberzeugt nicht nur
die Struktur, sondern auch der integrative ESG-Ansatz. Die konsequente Ausrichtung auf langfristige Werterhaltung

und ordentliche Ausschiittungen ist spilirbar durchdacht.

Beauty Contest: Kompetenz trifft Empathie

Im Beauty Contest liberzeugt die BW-Bank mit einem maBgeschneiderten, stiftungs-
gerechten Anlagekonzept und einem empathischen Auftritt. Das Team zeigt fundier-
tes Fachwissen, kennt die Bediirfnisse der Stiftung im Detail und antwortet prazise
auf kritische Fragen. Besonders positiv: der klare Bezug zu den Ausschiittungszielen,
der transparente ESG-Ansatz und die Offenheit im Dialog. Die Jury lobt Stiftungs-
kompetenz, Teamstabilitdt und Kundenfokus - ein Auftritt, der Vertrauen schafft.

Investmentkompetenz: Solide und bodenstandig

Im Bereich Investmentkompetenz zeigt die BW-Bank, dass Verldsslichkeit Trumpf
ist. Zwar bietet der Investmentprozess wenig Uberraschendes - dafiir aber Klarheit,
Nachvollziehbarkeit und einen hohen Diversifikationsgrad. Die Performance in der

,Das Team zeigt
fundiertes Fach-
wissen, kennt die
Bediirfnisse der
Stiftung im Detail
und antwortet
prazise auf kriti-
sche Fragen.”

Riickschau liegt solide lber der Benchmark. Wer auf eine sichere, planbare Entwicklung Wert legt, findet hier einen

exzellenten Partner.


https://www.fuchsbriefe.de/tag/bw-bank/11056
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsmanagement/11277
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsvermögen/9834
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Ranking

Transparenz: Alles im Blick 1 1

Jahresranking Ewige Bestenliste

Auch in puncto Transparenz setzt die BW-Bank MafBstdbe. Das
Stiftungsmanagement umfasst zehn hochqualifizierte Spezialisten,

deren durchschnittliche Betriebszugehdrigkeit von 15 Jahren eine (b 2

auBergewohnliche Kontinuitat garantiert. Ein klar strukturierter in- Anlagekonzept N 0% @
terner Wissensaustausch sowie die regelmaBige Teilnahme an Per- Investment-Komp. [ ] 10% @
formance-Projekten unterstreichen die Offenheit und Professiona- Transparenz [ 6% @
litdt des Hauses. Services s @
Beauty-Contest Il 0% @
Stiftungsservice: Mehr als Beratung Punkte von 100: 93,4

Was den Service betrifft, so geht die BW-Bank weit (iber Stan-
dardangebote hinaus: individuelle Veranstaltungsformate, gezielte
Matching-Angebote liber Crowdinvesting-Plattformen und intensi-
ve Netzwerkpflege auf LinkedIn sind nur einige Highlights. Erganzt
wird das Portfolio durch die umfassende Unterstiitzung bei Anlage-
richtlinien, die aktive Rolle in zahlreichen gemeinnlitzigen Initiati-

Teilnahme Performanceprojekte: Ja

Taktisches Portfolio

Aktien

Cash 57.42%

ven und die Prasenz auf bedeutenden Stiftungsnetzwerktagen. 0,78%

Fazit:

Gold, wo man hinschaut. Mit einem empathischen Auftritt,
einem tief durchdachten Anlagekonzept und umfassendem
Stiftungsservice gelingt der BW-Bank 2025 ein beeindrucken- Anleihen
der Erfolg. Der Titel ,Top-Anbieter” kommt nicht von ungefahr 41,80%
- die BW-Bank definiert den Goldstandard fur Stiftungsma- Quele: Unsere Expertise fir die Stiftung Denfmalpfiege

nagement neu. Hamburg vom 17.02.2025, Seite 23
*Renditeerwartung: Finanzinstitut

Honorarangebot inkl. MwSt.

0,64%

1 1 1 ] 1 |
0,3 0,5 0,7 ‘ 09 11

All-in-fee

Median: 0,84%

Eckdaten

Stiftungsexpertise seit: 1984
Anzahl betreuter Fremdstiftungen: 1.400
Betreutes Stiftungsvermogen: 8 Mrd. €

Kontakt

Ansprechpartner: Mirjam Schwink
Telefon: +49 (07) 11 12473428
E-Mail: mirjam.schwink@bw-bank.de
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DIE EWIGE BESTENLISTE DER VERMOGENSMANAGER FUR STIFTUNGEN 2025

Klasse mit Kontinuitat:
Wo Stiftungen richtig liegen

Stiftung, Stiftungen, Stiftungsmanagement, Stiftungsvermogen

Bestdndig besser statt einmal gldnzen: So lasst sich die diesjahrige Auswertung der FUCHS | RICHTER Prii-
finstanz zusammenfassen. Denn in der Welt der Stiftungen zahlen nicht nur punktuelle Glanzleistungen,
sondern vor allem langfristige Kompetenz, strategische Passung und Verlasslichkeit. Genau das bildet die
Ewige Bestenliste 2025 ab - und sie bringt Bewegung in bekannte Verhaltnisse.

Die BW-Bank fiihrt die Liste wie im Vorjahr an — mit einem nochmals gesteigerten Score von 719 Punkten (Vorjahr:
712,09). Die Starke des jlingsten Testergebnisses, das dreifach gewichtet wird, zeigt: Der Dauerchampion liefert wei-
terhin auf hochstem Niveau - und das mit Konstanz.

Dicht dahinter: Die LGT Bank AG, die sich durch einen sehr starken aktuellen Testwert von 677 Punkten (Vorjahr:
641) an die Bank fiir Kirche und Caritas eG (BKC) vorbeischiebt. Die BKC halt mit 675 Punkten (Vorjahr: 667) zwar
gut dagegen, verliert aber aufgrund der Bewertungslogik - bei der aktuelle Ergebnisse hher gewichtet werden - den
zweiten Platz.

ODDO BHF pausiert = und verliert etwas an Boden

Die ODDO BHF SE tritt im Jahr 2025 nicht zum Test an und féllt daher auf Rang 4 zuriick. Ihr starkes Ergebnis aus
dem Vorjahr bleibt bestehen, doch ohne aktuelle Punkte kdnnen jlingst getestete Wettbewerber vorbeiziehen. Die
Wertung zeigt: Wer langfristig oben bleiben will, muss regelmaBig punkten.

Riickschritt fiir Donner & Reuschel

Donner & Reuschel AG war 2025 zwar im Testfeld vertreten, konnte aber die Endrunde nicht erreichen - ein zu
schwaches Ergebnis unterhalb der 60-Punkte-Marke ist die Ursache. Damit zahlt nur noch der Vorjahreswert (626,38
Punkte), was zu einem Rangverlust fiihrt.

Neue Namen in der Ruhmeshalle

Gleich fiinf Anbieter schaffen 2025 erstmals bzw. wieder den Sprung in die Ewige

Bestenliste: . .

,,Funf sind neu
e Bank Vontobel Europe AG in der Ruhmes-
e Berenberg - Joh. Berenberg, Gossler & Co. KG .
® Berliner Sparkasse, Niederlassung der Landesbank Berlin AG halle der Vermo“
e HRK LUNIS AG gensmanager fiir
* Kreissparkasse Koln Stiftungen.”

Sie erfiillen nun die Voraussetzungen: mindestens flinf verwertbare Ergebnisse inner-
halb der letzten zwdlf Tests — und ein aktuelles Ergebnis aus den letzten drei Jahren. Fiir Stiftungen sind dies neue
Namen, die bei Ausschreibungen in Zukunft beriicksichtigt werden sollten.


https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftung/11253
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungen/9717
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsmanagement/11277
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsvermögen/9834
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Wer nicht mehr dabei ist

Nicht mehr aufgelistet in der Ewigen Bestenliste 2025 sind:

e M.M. Warburg & CO KGaA
e Firstlich Castell'sche Bank, Credit-Casse AG

Ihnen fehlen entweder aktuelle Ergebnisse oder die Mindestanzahl an gewerteten Teilnahmen. Damit verlieren sie
den Status als dauerhaft relevante Anbieter fiir Stiftungen.

182 Vermogensverwalter fiir Stiftungen in Markttests seit 2008 einbezogen

182 Manager fiir Stiftungsvermdgen tauchen inzwischen in unserer Liste der Markttests auf, davon schaffen es aber
nur 24 (iberhaupt in die Ewige Bestenliste. Voraussetzung dafiir sind mindestens 5 Teilnahmen in den vergangenen
12 Ausschreibungen, bei denen die FUCHS | RICHTER Priifinstanz jeweils eine Stiftung bei der professionellen Aus-
wahl eines Vermdgensmanagers mit Stiftungskompetenz begleitet.

Qualitatscluster 2025 - Wo sich langfristig welche Leistung zeigt

Spitzenklasse (> 700 Punkte)
e BW-Bank
Oberes Mittelfeld (600-699 Punkte)

e |GT Bank AG

e Bank fir Kirche und Caritas eG (BKC)

e Donner & Reuschel AG

® \Weberbank Actiengesellschaft

e Frankfurter Bankgesellschaft (Deutschland) AG

Mittelfeld (500-599 Punkte)

e (0DDO BHF SE.

e Hauck Aufhiuser Lampe Privatbank AG (HAL)
e C(Capitell Vermdgens-Management AG

e HRKLUNIS AG

e Hamburger Sparkasse AG (HASPA)

Unteres Mittelfeld (300-499 Punkte)

e Berenberg - Joh. Berenberg, Gossler & Co. KG

e Deutsche Bank AG - Private Wealth Management

e Bank im Bistum Essen eG

e Berliner Sparkasse, Niederlassung der Landesbank Berlin
AG

e Bank Vontobel Europe AG

® Bank fiir Sozialwirtschaft AG

e Fiirst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft

® HypoVereinsbank AG

e Kreissparkasse Kdln

e Kathrein Privatbank Aktiengesellschaft

e Commerzbank Aktiengesellschaft - Private Wealth Ma-
nagement
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Stiftungsvermogen 2025 - Ewige Bestenliste

Die Tabelle zeigt die langfristige Auswertung der Ergebnisse aus den Markttests zu Stiftungsvermogen der
FUCHS | RICHTER Priifinstanz.

s

C
«
Fuchs- —=
Richter
Bank Country Score Trend

1 BW-Bank = 719 >
2 LGT Bank AG - | 677 v
3 Bank fir Kirche und Caritas eG = 675 v
4 Donner & Reuschel AG - 629 v
5 Weberbank Actiengesellschaft = 624 v
6 Frankfurter Bankgesellschaft (Deutschland) AG - 621 v
7 ODDO BHF SE. = 583 v
8 Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG - 555 A
9 Capitell Vermogens-Management AG = 535 A
10 HRK LUNIS AG = 534 A
11 Hamburger Sparkasse AG = 528 v
12 Berenberg - Joh. Berenberg, Gossler & Co. KG - 459 \4
13 Deutsche Bank AG - Private Wealth Management - 428 v
14 Bank im Bistum Essen eG = 412 v
15 Berliner Sparkasse, Niederlassung der Landesbank Berlin AG - 390 A
16 Bank Vontobel Europe AG = 389
17 Bank fiir Sozialwirtschaft AG = 358
18 Fiirst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft = 351 A
19 HypoVereinsbank - 329
20 BV Bayerische Vermdgen GmbH = 326
21 SUDWESTBANK - BAWAG AG Niederlassung Deutschland . 319 A
22 Kreissparkasse Koln - 305 A
23 Kathrein Privatbank Aktiengesellschaft -_— 287 A
24 Commerzbank Aktiengesellschaft - Private Wealth Management - 278 v

Ein Anbieter muss mindestens fiinf verwertbare Ergebnisse seit 2024 vorweisen kdnnen. Diese zwdlf Jahre teilen wir in vier Zeitabschnitte zu je drei Jahren
ein. Aus jedem dieser Cluster muss mindestens ein Ergebnis stammen. Liegen mehrere Ergebnisse in

einem Cluster vor, wird jeweils das beste gewertet. Maximal fiinf Ergebnisse fliefsen in die Berechnung ein. Jiingere Ergebnisse zdhlen mehr als dltere. Die
Bewertung erfolgt dabei gestaffelt: Das jtingste Ergebnis wird dreifach gewichtet, das zweitjiingste doppelt, zwei weitere einfach, und das dlteste nur noch
zur Halfte. Wer geringe Schwankungen in seinen Ergebnissen aufweist, erhdlt einen Punktaufschlag auf den Gesamtwert.

Der Trend vergleicht den jiingsten Cluster (o 3 Ergebnisse) mit dem vorangehenden (o 3 Ergebnisse)

Die Uberblickstabelle finden Sie hier.


https://www.datawrapper.de/_/BLxst/
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2025

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2024

Der FUCHS | RICHTER Score

Wie lasst sich zuverldssig messen, wer liber viele Jahre hinweg gute Arbeit flir Stiftungen leistet? Um diese Frage
fair zu beantworten, betrachten wir die Ergebnisse der vergangenen zwdlf Jahre. Voraussetzung fiir die Aufnahme
in die Bestenliste: Ein Anbieter muss mindestens fiinf verwertbare Ergebnisse in diesem Zeitraum vorweisen kénnen.

Diese zwdlf Jahre teilen wir in vier Zeitabschnitte zu je drei Jahren ein. Aus jedem dieser Cluster muss mindestens ein
Ergebnis stammen. Liegen mehrere Ergebnisse in einem Cluster vor, wird jeweils das beste gewertet. Maximal fiinf
Ergebnisse flieBen in die Berechnung ein.

Juingere Ergebnisse zahlen mehr als adltere.

Die Bewertung erfolgt dabei gestaffelt:

e Das jiingste Ergebnis wird dreifach gewichtet,
® das zweitjlingste doppelt,

® zwei weitere einfach,

® und das alteste nur noch zur Halfte.

Konstante Leistung zahlt sich aus

Diese Gewichtung stellt sicher, dass aktuelle Leistung besonders berlicksichtigt wird - ohne die Vergangenheit ganz
auszublenden. Zusatzlich belohnen wir Anbieter, die lber die Jahre hinweg besonders konstante Leistungen zeigen:
Wer geringe Schwankungen in seinen Ergebnissen aufweist, erhalt einen Punktaufschlag auf den Gesamtwert.

Fazit:

Stiftungskompetenz ist keine Momentaufnahme - sondern ein Dauerlauf. Die Ewige Bestenliste 2025 be-

lohnt Anbieter, die mit strategischer Tiefe, methodischer Beratung und konsistenter Umsetzung Gberzeu-
gen. Wer vorne mitspielt, beweist: Dort versteht man Stiftungen —gestern wie heute.
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STIFTUNG DENKMALPFLEGE HAMBURG: GEWONNENE ERKENNTNISSE UND EIN SCHULTERBLICK
ZURUCK

Strategische Neuaufstellung
der Vermogensverwaltung
in Kooperation mit FUCHS |
RICHTER Prufinstanz

Stiftung, Stiftungen, Stiftungsmanagement, Stiftungsvermogen

Von Dr. Ulrike Pluschke

Fiir Stiftungen ist die richtige Vermdgensverwaltung eine der wichtigsten Weichenstellungen zur dauer-
haften Erfiillung ihrer Stiftungszwecke. Auch die Stiftung Denkmalpflege Hamburg legt daher grof3en Wert
darauf, ihr Stiftungsvermogen nachhaltig und verantwortungsvoll anzulegen, um ihr Engagement fiir die
Hamburger Denkmallandschaft langfristig zu sichern.

Eine zentrale Herausforderung ist dabei die Auswahl eines geeigneten Vermdgensverwalters, der die Stiftung bei der
Erreichung ihrer finanziellen Ziele kompetent unterstiitzt. Bei der umfassenden Neuausrichtung ihrer Vermdgensver-
waltung wollte sich die Stiftung Denkmalpflege Hamburg angesichts der Bedeutung dieser Entscheidung nicht allein
auf die eigene Expertise verlassen und entschied sich fiir einen professionellen Auswahlprozess in Kooperation mit
der FUCHS | RICHTER Priifinstanz.

Strategische Neuaufstellung der Vermdgensverwaltung

Gegriindet 1978 von der Stadt Hamburg stellt die Stiftung Denkmalpflege Hamburg die Erhaltung und Pflege von
Hamburgs Bau-, Kunst- und Gartendenkmalern in den Mittelpunkt ihrer Tatigkeit. Neben dem Erwerb und der In-
standhaltung eigener denkmalgeschiitzter Objekte unterstiitzt sie die Restaurierung bedrohter Denkmaler durch
Zuwendungen an Dritte und fordert durch gezielte Offentlichkeitsarbeit das Bewusstsein fiir den Denkmalpflege-
gedanken, insbesondere durch die Koordination des jahrlich stattfindenden Tags des offenen Denkmals in Hamburg.

In der Vergangenheit finanzierte die Stiftung Denkmalpflege Hamburg ihre Arbeit vorwiegend aus Ertragen der stif-
tungseigenen Immobilien. Nachdem die Stiftung ein groBeres Wertpapiervermdgen erbte, hat das Thema Vermdgens-
verwaltung fir sie einen neuen Stellenwert bekommen. Im Zuge einer strategischen Neuaufstellung machte sich die
Stiftung Denkmalpflege Hamburg deshalb auf die Suche nach einem neuen Vermdgensverwalter.

Professioneller Auswahlprozess mit externer Expertise

Die Auswahl einer neuen Vermdgensverwaltung ist komplex. Fehlentscheidungen kdnnen hier fiir Stiftungen fatale
Folgen haben: mangelnde Ertrage, die die Stiftungsarbeit einschranken, oder im schlimmsten Fall sogar Verluste, die
dazu fiihren, dass die Stiftungszwecke nicht mehr erfiillt werden kdnnen. Deshalb ist es flir Stiftungen essenziell, den


https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftung,/14851
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungen/9717
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsmanagement/11277
https://www.fuchsbriefe.de/tag/stiftungsvermögen/9834
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Auswahlprozess fiir einen neuen Vermdgensverwalter systematisch, fundiert und professionell zu gestalten. Selbst
wenn die Gremien der Stiftung eigenes Fachwissen im Bereich Finanz- und Vermdgensverwaltung haben, ist es sinn-
voll, das Auswahlverfahren von erfahrenen Spezialisten begleiten zu lassen. Mit Hilfe externer Experten kann so eine
objektive und fachlich versierte Entscheidung vorbereitet werden, die das Stiftungsvermégen langfristig sichern hilft
und eine solide Ertragslage erwarten lasst.

Die Stiftung Denkmalpflege Hamburg hat diese Herausforderung erkannt und setzte bei der Neuaufstellung ihrer
Vermdgensverwaltung auf die Unterstiitzung der FUCHS | RICHTER Priifinstanz. Durch diese Zusammenarbeit erhielt
die Stiftung eine breite Marktiibersicht und konnte eine fundierte Auswahl treffen.

Gute Vorbereitung und interne Ressourcen essenziell

Voraussetzung fiir die professionelle Suche nach einer neuen Vermdgensverwaltung ist eine gute Vorbereitung im
Vorfeld der Ausschreibung. Nicht unterschitzt werden sollten dabei auch die internen Ressourcen der Stiftung, die

hierflir bendtigt werden.

e o o _ ,In enger Ab-
D|edSt|ftur;g--lzenl;milpﬂ§g];ce Harlr?blirg I.egte in elAnelm er.st;;_S_chrlst.t |AhrT Anlfe]ghetzl_le!e stimmung mit der
und -grundsatze fest und formulierte eine neue Anlagerichtlinie. Die Anlagerichtlinie

: o ) : ) : FUCHS | RICH-
bildet den Rahmen fiir die neue Vermdgensstrategie der Stiftung. Auf ihrer Grundlage o
wurden im Anschluss die Kriterien fiir die Ausschreibung der neuen Vermagensver- | LTER Priifinstanz
waltung entwickelt. Die FUCHS | RICHTER Priifinstanz hat den gesamten Prozess der | hat die Stiftung
Vermdégensverwaltersuche aktiv begleitet und der Stiftung Denkmalpflege Hamburg Denkmalpﬂege
bereits in diesem friihen Stadium des Auswahlprozesses wertvolle Anregungen und .

Hamburg insge-
Feedback gegeben. K
samt 775 Institute
Mehrstufiges Auswahlverfahren angeschrieben
_ _ _ o und zur Teil -
In enger Abstimmung mit der FUCHS | RICHTER Priifinstanz hat die Stiftung Denk- .
) : : : . nahme an ihrer
malpflege Hamburg insgesamt 75 Institute angeschrieben und zur Teilnahme an ihrer .
Ausschreibung eingeladen. Die Resonanz war beachtlich: 32 Institute reichten kon- Ausschrelbung
krete Anlagevorschldge ein. Diese wurden mit dem Knowhow und den Ressourcen eingeladen. Die
der FUCHS | RICHTER Priifinstanz einer intensiven Auswertung unterzogen und aus- Resonanz war
fUhrIic"h geprift. Z?el war es, die besten Kahdidaten zu id.enti.ﬁzieren, die deh hohen beachtlich.
Anspriichen der Stiftung gerecht werden: Ein zentrales Kriterium war, das Stiftungs-

vermogen zu erhalten. Zugleich sollten ordentliche ausschiittungsfahige Ertrage von

mindestens 2,5 Prozent nach Kosten erzielt werden. Neben Renditeerwartungen und Risikomanagement spielten
auch Vorschlage zur Liquiditatssteuerung sowie Aspekte wie Nachhaltigkeit, Kostentransparenz und Erfahrungen im
Vermogensmanagement von Non-Profit-Organisationen eine entscheidende Rolle.

Nach Abschluss der Auswertung folgte der nachste Meilenstein: die Einladung der zehn favorisierten Vermogens-
verwalter, ihre Anlagekonzepte im Rahmen eines ,Beauty Contest" persdnlich zu prasentieren und ihre Strategien
zu erldutern. Hier zeigte sich, wer nicht nur auf dem Papier liberzeugen kann. Fiir die Stiftung war dieser direkte
Austausch von zentraler Bedeutung, um die Ansprechpartner der einzelnen Institute und ihre Arbeitsweise ndher
kennenzulernen. Die Entscheidung fiir einen neuen Vermdgensverwalter fiel dann nicht mehr schwer.
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Erfolgreicher Abschluss

Summa summarum: Fiir die langfristige finanzielle Stabilitdt einer Stiftung ist die Auswahl eines kompetenten Ver-
mogensverwalters auf Basis eines professionellen Verfahrens mit umfassender Marktanalyse essenziell. Die Stiftung
Denkmalpflege Hamburg ist diesen Prozess mit einem mehrstufigen Auswahlverfahren angegangen und hat dabei die
FUCHS | RICHTER Priifinstanz als ebenso sachkundigen wie erfahrenen Partner an ihrer Seite gehabt.

Der erfolgreiche Abschluss dieses Auswahlverfahrens stellt nicht nur einen bedeutenden Fortschritt in der strate-
gischen Ausrichtung der Stiftung dar, sondern bietet auch wertvolle Erkenntnisse liber die aktuellen Herausforde-
rungen der Finanzmarkte. Die Erfahrung zeigt, dass eine sorgféltige Planung und die Definition klarer Anlageziele
unerldsslich sind, um die richtigen Entscheidungen zu treffen. Zudem ist es wichtig, friihzeitig personelle Ressourcen
einzuplanen, um den Auswahlprozess seitens der Stiftung effizient zu gestalten.

Fazit:

Mit der neuen Vermdgensverwaltung ist die Stiftung Denkmalpflege Hamburg gut gerUstet, um ihr Vermo-

gen langfristig zu erhalten und gute Ertrage zu erwirtschaften. Sie blickt optimistisch in die Zukunft und
dankt der FUCHS | RICHTER Prifinstanz fur die gelungene Kooperation und die hervorragende Unterstut-
zung.

Arbeitskreises Kunst und Kultur im
Bundesverband Deutscher Stiftun-

am Aufbau und an der strategischen
Weiterentwicklung der Hochschu-
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Glossar

In dieser Publikation fallen notwendigerweise Fachtermini, deren Erklarung im Text viel Platz erfordern wiirde.
Geiibten Lesern sind die meisten dieser Fachausdriicke womdglich bekannt. Damit jedoch auch ungelibte Leser
mit dem Text gut zurecht kommen kdnnen, haben wir auf zwei Seiten die wichtigsten Begriffe erklart.

Asset Allocation Aufteilung der
Vermdgenswerte auf unterschiedliche
Anlageklassen.

Assets under Management
(AuM) Volumen der von einer Ver-
mogensverwaltung oder Bank verwal-
teten Kundengelder.

Backtest Simulierter  Kursverlauf
eines Portfolios fiir einen Zeitraum in
der Vergangenheit bis heute auf Basis
der realen Daten der im Portfolio ent-
haltenen Wertpapiere.

Bear-Beta Eine statistische Analy-
sekennziffer, mit deren Hilfe man das
Verhalten eines Fonds bei fallenden
Markten verdeutlichen kann.

Best Advice Prinzip Nach diesem
Prinzip werden alle auf dem Markt
verfiigbaren Produkte unabhéngig
vom Anbieter beriicksichtigt. Ausge-
hend von den persénlichen Voraus-
setzungen des Kunden empfiehlt der
Vermdgensverwalter dann das fiir ihn
am besten geeignete.

Bottom-up-Ansatz Von der nied-
rigsten zur obersten Ebene - vom
einzelnen Wertpapier zur Vermdgens-
zusammenstellung.

Bull-Beta Eine statistische Anlayse-
kennziffer, die das Verhalten des Prei-
ses eines Fondsanteils bei steigenden
Markten beschreibt.

Catbonds Katastrophenanleihe. An-
leihen, die dem Emittenten - in der
Regel Versicherungsunternehmen
oder Riickversicherer — dazu dienen,
den finanziellen Schaden, der ihnen
durch Naturkatastrophen (perils) ent-
steht, zu kompensieren.

Coco-Bonds Nachrangige Schuld-
verschreibungen, die bei Eintreten
von festgelegten Wandlungskriterien
von Fremd- in Eigenkapital gewan-
delt werden.

Cost-Income-Ratio  (CIR) Auf-
wands-Ertrags-Relation. Die Kenn-
zahl gibt Aufschluss dartiber, wie effi-
zient eine Bank ihr Geschaft betreibt.

Custody Services Abwicklung
grenziiberschreitender Wertpapierge-
schafte, Absicherung von finanziellen
Vermégenswerten und die ,Wartung"
der zugehdorigen Portfolios. So werden
beispielsweise Dividenden- und Zins-
zahlungen beim Custodian - meist ei-
ner weltweit operierenden Bank - zu-
sammengefasst, um eine steuerliche
Optimierung zu erzielen.

Discounterzertifikat Der  Kiufer
eines Discount-Zertifikats erwirbt ge-
wissermaBen den Basiswert (meist:
Aktie), verzichtet aber gleichzeitig auf
Kurssteigerungen iiber eine festge-
legte Hohe, den Cap, hinaus. Fiir die-
sen Verzicht erhalt er einen Abschlag
(engl. discount), d.h. das Zertifikat ist

immer etwas glinstiger als der Basis-
wert.

Diskretionare Verwaltung In einer
diskretiondren Verwaltung erhalt der
Portfoliomanager klar definierte An-
lagerichtlinien. Innerhalb dieser er-
folgt die Einzeltitelauswahl vom Ver-
mogensverwalter eigenverantwortlich
und ohne erneute Riicksprache mit
dem Vermdgensinhaber. Frei von Res-
triktionen ist der Portfoliomanager
somit allein fiir das erzielte Ergebnis
verantwortlich.

Drawdown Verlust

Duration Kennzahl, die bei Depots
mit Rentenpapieren (festverzinsli-
chen Wertpapieren) angegeben wird.
Eine Duration von 3,5 Jahren bedeu-
tet, dass der Mittelwert der Falligkeit
der Papiere dreieinhalb Jahre betrédgt.
Daraus kann der Anleger oder Exper-
te ableiten, wie sensibel das Portfolio
reagieren wird, wenn z.B. das Zins-
niveau sich deutlich verdndert.

EONIA Steht fir Euro Overnight
Index Average und stellt den durch-
schnittlichen Inter-Bankensatz fiir
Tagesgeld dar.

Fed-Modell Setzt die Attraktivitit
des Aktienmarkts ins Verhéltnis zum
Rentenmarkt.

Highwatermark Grenzwert  beim
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erreichten Hochststand eines Port-
folios. Ab diesem Wert erst darf eine
erfolgsabhdngige Gebiihr wieder er-
hoben werden. Solange sich das Depot
darunter bewegt, entfallt dieser Ge-
biihrenteil.

Hybridanleihe Eine Mischung aus
Fremdkapital und Eigenkapital. Es sind
zwar Anleihen mit zunachst fester Ver-
zinsung, aber die Verzinsung kann sich
nach MaBgabe der Anleihebedingun-
gen wahrend der sehr langen bis unbe-
grenzten Laufzeit dndern. Zinszahlun-
gen kdnnen ausgesetzt werden.

Impact Investing Direktinvestition
in ,eine gute Sache", um neben der fi-
nanziellen auch eine soziale Rendite zu
erhalten.

Jahresultimo 31.12. eines Jahres.

Kickbacks Riickvergitungen, die
Banken von Fondsgesellschaften erhal-
ten, wenn sie deren Produkte fiir Kun-
den kaufen und im Depot halten (Kauf-
und Bestandspflegeprovisionen).

Maximum Drawdown Kennzahl,
die den maximalen Wertverlust eines
Fonds, Vergleichsindex oder Portfolios
in einer betrachteten Periode in Pro-
zent angibt.

Opportunitdtskosten Entgangene
Erlose, weil Marktchancen (bewusst)
nicht wahrgenommen wurden.

Put-Option Option/Mdgglichkeit, ein
Wertpapier zu einem vorbestimmten
Preis zu verkaufen.

Rendite auf Endfilligkeit Der Ge-
winn in Prozent der sich ergibt, wenn
man eine Anleihe bis zum Termin hélt,
an dem sie zuriickgezahlt - endfallig -
wird.

Risikoindikator Ein  Hinweisgeber,
wie hoch das Risiko einer Anlage ist.

Risikokennzahlen Risikokenn-
zahlen sind Bestandteil des Risiko-
managements und ermdglichen die
Vergleichbarkeit von Anlageklassen
mit dhnlichem Anlagehorizont. Zu den

Risikokennzahlen zdhlen zum Beispiel
Maximum Drawdown, Sharpe Ratio
und Value at Risk.

Risikoloser Zins Zins, den man auch
ohne aktives Management fiir eine
risikolose Anlage, wie z.B. Fest- und
Termingelder, erhdlt. Bei der Berech-
nung der Sharpe Ratio beriicksich-
tigt firstfive als risikolosen Zins den
EONIA-Durchschnitt fiir die Berichts-
periode.

Risk-on-Risk-off-Indikator Zeigt
an inwieweit Marktteilnehmer bereit
sind, risikobehaftete Wertpapiere zu
kaufen.

Sharpe Ratio Mit diesem Wert soll
die sog. ,Uberrendite” gemessen wer-
den. Diese erhdlt der Anleger dafiir,
dass er auf die ,sichere” Anlage (risiko-
loser Zins) verzichtet und stattdessen
eine riskantere Kapitalanlage gewahlt
hat.

SIP-Modell  Modell

onsverarbeitung.

zur Informati-

Stillhalterpramie Die Vergiitung fiir
den ,Stillhalter", der bis zur eventuel-
len Ausiibung einer Option durch deren
Kaufer oder Verkaufer stillhalt.

Stopp-Loss-Limits Vorab festgeleg-
te Kursuntergrenze im Wertpapierhan-
del, kurz auch als Stoppkurs bezeich-
net. Wird dieser Kurs unterschritten,
wird ein Verkaufsauftrag platziert.

Stresstest Testverfahren zur Bewer-
tung von Markt- oder Anlagerisiken.
Stresstests untersuchen (blicherweise
die Auswirkung einer bestimmten Ent-
wicklung, oft eines Worst Case-Sze-
narios, auf eine Anlageklasse oder ein
Portfolio.

Total Return-Fonds Total-Return-
Fonds verfolgen den Ansatz, stets eine
positive Rendite zu erzielen.

Trendfolgeindikator Geb3uchlich
in der Chartanlayse: Diese Indikatoren
versuchen, den aktuellen Trend eines
Papiers anzuzeigen bzw. diesem zu fol-
gen.

Turnover Unter dem Turnover ver-
steht man die Summe aller Kdufe und
Verkdufe innerhalb eines Jahres divi-
diert durch das Depotvolumen. Werden
z.B. innerhalb eines Jahres alle Wert-
papiere verkauft, so ist der Turnover
gleich eins.

Uber-Pari-Anleihe Anleihe, deren
Kurs liber dem Nominalwert des Pa-
piers gehandelt wird.

Umschichtungsriicklage Die Um-
schichtungsriicklage speistsich ausdem
Ergebnis aus Umschichtungsgewinnen
und Umschichtungsverlusten aus dem
Bereich der Vermdgensverwaltung so-
wie aus den auBerplanmaBigen Ab-
und Zuschreibungen.

Unterwasserkurve Grafik, die nur
Verluste und deren Dauer nach einem
neuen Hochststand anzeigt.

Value at risk (VaR) Dieser Wert ist
ein spezielles RisikomaB mit einem ho-
hen Nutzwert fiir den Anleger. Der VaR
gibt an, welchen Verlust z.B. ein De-
pot voraussichtlich nicht tiberschreiten
wird. Dieser Wert ist als Ergebnis eines
JStresstests” zu sehen, dem ein Portfo-
lio im Rahmen einer Computeranalyse
ausgesetzt wird. Absolute Sicherheit
gibt dieser Wert nicht, sondern er ist
ein Orientierungswert. Meist werden
ein ,Konfidenzniveau" oder ,Vertrau-
ensniveau” von 95% oder 99% ge-
nannt. Das bedeutet, dass in 95 oder 99
von 100 Féllen der angegebene Verlust
nicht liberschritten wird.

Value-Ansatz Anlagephilosophie,
die auf ,werthaltige" Aktien setzt. Als
werthaltig darf ein Unternehmen gel-
ten, das eine gute Marktstellung, hohe
Renditen und eine kontinuierliche Ge-
winnentwicklung aufweisen kann.
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WIR MACHEN QUALITAT TRANSPARENT.

Die FUCHS | RICHTER Priifinstanz hat sich zum Ziel gesetzt, die Qualitit der Beratung

in  Vermodgensfragen und messbar und

machen. Sie unterstiitzt damit Privatpersonen, Unternehmer, Stiftungen und andere

im  Portfoliomanagement transparent zu

Institutionen bei der Auswahl von Vermdgensmanagern. Zugleich sollen die Anbieter
durch die Marktuntersuchungen Impulse zur Weiterentwicklung ihrer Leistungen erhalten.

Die FUCHS | RICHTER Priifinstanz ist ein Zusammenschluss von:

od

¥ FUCHSBRIEFE
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Immer eine Spur schlauer.

Verlag FUCHSBRIEFE verdffentlicht seit 2003 ein
Vermdgensmanager- und seit 2008 ein Stiftungs-
manager-Ranking. Inzwischen wurden 130 Banken
und unabhangige Vermogensverwalter in Deutsch-
land und dem deutschsprachigen Ausland im Stif-
tungssektor getestet. Der Verlag Fuchsbriefe gibt
seit 1949 einen gleichnamigen Informationsbrief
fiir Unternehmer heraus und veroffentlicht mehre-
re Dienste im Finanz- und Wirtschaftsbereich.

Ralf Vielhaber ist seit 1995 Chefredakteur der
Verlagspublikationen und hat den vorliegenden
Report konzipiert. AuBerdem ist er Beirat im Center
of Asset and Wealth Management an der WHU,
Vallendar und Mitglied der Hayek-Gesellschaft.

> Verlag FUCHSBRIEFE

Dr. Hans Fuchs GmbH, Berlin
Heidelberger Platz 3, 14197 Berlin
Geschaftsfiihrer Ralf Vielhaber
T+49 302888 17-0
ralf.vielhaber@fuchsbriefe.de,
www.fuchsbriefe.de
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Dr. Jorg Richter, CFP, CEP, CFEP, zdhlt zu den
fiihrenden Experten in der Beratung Vermdgender,
Unternehmer und Stiftungen. Er leitet die Kompe-
tenzzentren Dr. Richter | Kanzlei fiir Vermdgen
GmbH, Dr. Richter | Beratungsgesellschaft mbH
und das Institut Dr. Richter | IQF. Dr. Richter ist
Autor der Grundsatze ordnungsmaBiger Finanzbe-
ratung und Mitglied im Center of Asset and Wealth
Management an der WHU, Vallendar.

Dr. Richter blickt auf mehr als 25 Jahre Bera-
tungserfahrung zuriick und begleitet Mandanten
in samtlichen Fragen der professionellen, wissen-
schaftlich fundierten Vermdgensanlage und bei der
Auswahl von Vermdgensverwaltern.
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Institut fiir Qualitatssicherung und Priifung
von Finanzdienstleistungen GmbH
Ferdinandstr. 2, 30175 Hannover
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